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EINLEITUNG

Die Herding GmbH Filtertechnik ist ein international 
tätiges, innovatives Maschinenbauunternehmen mit 
selbstentwickelten Produkten höchster Qualität. Un-
sere Lösungen stehen weltweit für technische Exzel-
lenz, Zuverlässigkeit und Nachhaltigkeit und finden 
Anwendung in den verschiedensten Branchen.

Unser unternehmerisches Handeln basiert auf einem 
klaren Werteverständnis und steht stets im Einklang 
mit den geltenden gesetzlichen Vorgaben sowie ei-
nem verantwortungsvollen, sozialen, ethischen und 
ökologischen Denken und Handeln. Diese Verhaltens-
prinzipien gelten weltweit und in allen Niederlassun-
gen unseres Unternehmens.

Wir erwarten von unseren Lieferanten, Subunterneh-
men und allen Partnern innerhalb unserer Lieferkette, 
dass sie sich zu diesen Grundsätzen bekennen, deren 
Einhaltung gewährleisten und die Prinzipien dieses 
Verhaltenskodex wirksam an vor- oder nachgelagerte 
Stufen weitergeben. Rechte zugunsten Dritter sollen 
damit nicht begründet werden. 

Gelebte Werte sind für uns die Grundlage für eine 
nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung, für den un-
ternehmerischen Erfolg und den Schutz des Images 
unserer Qualitätsprodukte.

2. EINHALTUNG DER GESETZE

Wir erwarten von unseren Lieferanten die Einhaltung 
aller geltenden Gesetze und sonstigen Rechtsvor-
schriften der Länder, in denen sie tätig sind. Falls die 
lokalen Gesetze und Vorschriften weniger restriktiv 
sind, orientiert sich unser Handeln an den Grundsät-
zen dieses Verhaltenskodex.

In Fällen, in denen ein direkter Widerspruch zwischen 
zwingenden lokalem Recht und den hier enthaltenen 
Grundsätzen besteht, hat das lokale Recht Vorrang. 
Jedoch ist jeder bestrebt die Inhalte dieses Verhal-
tenskodex einzuhalten

3. INTEGRITÄT & COMPLIANCE

3.1. KORRUPTION & BESTECHUNG
Jegliche Form von Korruption, Bestechung, Erpres-
sung oder sonstiger unlauterer Einflussnahme ist 
strikt untersagt. Zuwendungen, die mit der Absicht 
verbunden sind oder den Anschein erwecken könn-
ten, geschäftliche Entscheidungen zu beeinflussen 
oder sich einen sonstigen unzulässigen Vorteil zu 
verschaffen, dürfen weder versprochen, angeboten, 
gewährt, gefordert oder angenommen werden. 

3.2. FAIRER WETTBEWERB
Die Einhaltung der Regeln des nationalen und interna-
tionalen Wettbewerbs- und Kartellrechts ist verpflich-
tend. Beteiligungen an Preisabsprachen,
Aufteilung von Märkten oder Kunden-, Markt- sowie 
Angebotsabsprachen sind unzulässig.

3.3. GELDWÄSCHEPRÄVENTION
Transaktionen oder Beteiligung an Transaktionen, die 
der Verschleierung bzw. der Integration von kriminel-
len oder illegal erworbenen Vermögenswerten dienen 
sind verboten. Den gesetzlichen Verpflichtungen zur 
Geldwäscheprävention wird nachgekommen. 

3.4. SCHUTZ VON INFORMATIONEN 
       & GEISTIGEM EIGENTUM 
Geistiges Eigentum der Fa. Herding sowie vertrau-
liche Informationen, Kundeninformationen und Ge-
schäftsgeheimnisse sind zu schützen und nicht un-
befugt weiterzugeben oder zu nutzen. Dies gilt auch 
nach Beendigung der Geschäftsbeziehung.

3.5. DATENSCHUTZ 
Die Einhaltung geltender Datenschutzgesetze sowie 
der Schutz personenbezogener Daten und sensibler 
Unternehmensinformationen ist sicherzustellen.

3.6 EXPORT- & IMPORTKONTROLLE
Sie sind verpflichtet, dass ihre Handlungen mit sämt-
lichen anwendbaren Gesetzen und Vorschriften in 
Einklang stehen, die für den Export oder Import der 
von Ihnen gelieferten Waren gelten. Auch Sanktions-
gesetze.

 



4. KONFLIKTMINERALIEN

Die verantwortungsvolle Beschaffung von Rohstoffen 
ist unabdingbar. Die sogenannten Konfliktmineralien 
– darunter Gold, Zinn, Tantal und Wolfram – dürfen 
nicht aus Quellen stammen, die direkt oder indirekt 
bewaffnete Konflikte finanzieren oder Menschen-
rechtsverletzungen verursachen, insbesondere in der 
Demokratischen Republik Kongo und deren angren-
zenden Staaten.

Lieferanten sind verpflichtet, wenn möglich auf die 
Verwendung dieser Mineralien zu verzichten, jedoch 
falls nicht möglich, die Herkunft dieser Rohstoffe 
transparent zu machen und geeignete Maßnahmen 
zur Sorgfaltspflicht in ihrer Lieferkette umzusetzen. 
Auch im Hinblick auf weitere Mineralien (erweiterte 
Konfliktmineralien) wie Kobalt, Glimmer (Mica), Gra-
phit, Lithium, Kupfer und Nickel. Welche auch in ande-
ren geografischen Risikogebieten der Erde abgebaut 
werden.

Hinweis zur Umsetzung Konfliktmineralien: 
Bezug von Konfliktmineralien nur von vertrauens-
würdigen, geprüften und zertifizierten Schmelzereien 
und Veredlern. Dies sind beispielsweise Betriebe, die 
der Responsible Minerals Initiative (RMI) angehören 
und den Responsible Minerals Assurance Process 
(RMAP) befolgen. 
Die Berichterstattung aus welchen Schmelzen das 
Mineral oder die Mineralien stammen kann standard-
mäßig mit dem Excel Template CMRT oder EMRT der 
RMI erfolgen. 
Die Templates können kostenfrei für alle von der 
Homepage der RMI heruntergeladen werden. 
Die Sprache des Templates kann in der Registerkarte 
„Declaration“ z. B. auf Deutsch oder eine andere Spra-
che umgestellt werden. 

5. GESUNDHEIT &  
     ARBEITSSICHERHEIT 

Wir erwarten, dass Sie Verantwortung für die Gesund-
heit und Sicherheit Ihrer Beschäftigten übernehmen 
und sich an alle geltenden gesetzlichen Regelungen 
und international anerkannten Normen und Leitlinien 
halten. 

Gesetzliche Vorgaben wie:
Sicherheitsvorschriften, Persönliche Schutzaus-
rüstung, geeignete Arbeitsplatzgestaltung, Er-
gonomie am Arbeitsplatz, Unfallmeldesystem, 
Notfallpläne, präventive Kontrollen, Gefährdungs-
beurteilungen, Sicherheitsunterweisungen, Mit-
arbeiterschulungen zu Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz, Zugang zu sauberen sanitä-
ren Einrichtungen, Zugang zu Trinkwasser, etc. 

6. VERGÜTUNG & ARBEITSZEITEN

Die Vergütung sowie die Arbeitszeiten richten sich 
nach den geltenden Gesetzen sowie ggf. nach den 
bestehenden, verbindlichen Tarifverträgen und wird 
durch die jeweils relevanten, nationalen Mindest-
lohngesetze ergänzt. 

Die Mitarbeiter werden klar, transparent und regelmä-
ßig über ihre Vergütung und Arbeitszeiten informiert. 
Unzulässige Lohnabzüge, die als Disziplinarmaßnah-
me dienen, sind nicht gestattet. Überstunden sind 
nur im gesetzlichen Rahmen zulässig und müssen 
angemessen vergütet oder durch Freizeit ausgegli-
chen werden. Ruhezeiten und Pausenregelungen 
sind einzuhalten.

Die geltenden Gesetze und internationalen Arbeits-
normen hinsichtlich der höchstzulässigen Arbeitszei-
ten werden eingehalten. 

7. EINHALTUNG DER  
    MENSCHENRECHTE

Wir und unsere Lieferanten respektieren die Men-
schenrechte und behandeln Menschen mit Würde 
und Respekt. Jegliche Art der Diskriminierung wird 
nicht geduldet. Die Privatsphäre jedes Einzelnen 
wird respektiert und Vielfalt, Diversität und Chancen-
gleichheit gefördert. Wir zeigen uns integrativ und 
ethisch korrekt.

7.1 VERBOT VON KINDERARBEIT 
Wir/Sie tolerieren keine Kinderarbeit und stellen keine 
Mitarbeiter ein, die nicht den gesetzlichen Anforder-
ungen des Mindestalters entsprechen.



7.2 VERBOT VON ZWANGSARBEIT,  
      MODERNER SKLAVEREI &  
      MENSCHENHANDEL 
Zwangsarbeit, moderne Sklavenarbeit oder vergleich-
bare freiheitsberaubende Maßnahmen sind verboten. 
Jede Arbeit muss freiwillig sein und es muss die 
Möglichkeit bestehen, das Beschäftigungsverhältnis 
beenden zu können.
Jegliche Form oder Beteiligung an Menschenhandel 
ist strikt untersagt. Dies gilt sowohl für Lieferanten 
als auch für dessen Lieferkette. Es beinhaltet auch die 
Verwendung von Arbeitskräften die illegal, insbeson-
dere durch Migrantenschmuggel, beschafft wurden.

7.3 VEREINIGUNGSFREIHEIT  
      & KOLLEKTIVVERHANDLUNGEN
Wir/Sie respektieren das Recht der Arbeitnehmer 
auf Koalitionsfreiheit, Versammlungsfreiheit sowie 
auf Kollektiv- und Tarifverhandlungen, soweit dies in 
dem jeweiligen Land, in dem wir tätig sind, rechtlich 
zulässig und möglich ist. Wenn dies nicht zulässig ist, 
suchen wir für unsere Mitarbeiter sachgerechte Kom-
promisse.

8. UMWELT, ENERGIE & 
     KLIMASCHUTZ

Wir/Sie handeln in Übereinstimmung mit den gelten-
den Gesetzen und orientieren uns an internationalen 
Standards, um negative Auswirkungen auf die Um-
welt zu minimieren und unsere Aktivitäten für den 
Umwelt- und Klimaschutz kontinuierlich zu verbes-
sern.

Alle Mitarbeiter werden zum Umweltschutz sensibili-
siert und es werden notwendige Schulungsmaßnah-
men angeboten.

Wir/Sie haben geeignete Umweltschutzmaßnahmen 
ergriffen (z. B. die Implementierung eines betrieb-
lichen Umweltschutzmanagementsystems), die fol-
gende Themen abdecken:

	» Zielsetzung, Festlegung und Umsetzung von 
Maßnahmen sowie deren kontinuierlichen Ver-
besserung;

	» Umweltaspekte wie:
	 - Reduzierung der CO2-Emissionen 
	 - Nutzung erneuerbarer Energien  
 

	 - Steigerung der Energieeffizienz 
	 - Sicherstellung der Wasserqualität und 
	    Reduzierung des Wasserverbrauchs 
	 - Sicherstellung der Luftqualität 
	 - Förderung der Ressourceneffizienz 
	 - Reduzierung des Abfalls, Abfalltrennung 
	     und seine fachgerechte Entsorgung 
	 - verantwortlicher Umgang mit Gefahrstoffen

9. UMSETZUNG, LIEFERKETTE

Wir erwarten von unseren Lieferanten, die Grundsätze 
dieses Verhaltenskodex einzuhalten bzw. gleichwerti-
ge Verhaltenskodizes anzuwenden und diese in ihrem 
Unternehmen und ihren Lieferketten durchzusetzen. 

Wir erwarten, dass geeignete und zumutbare An-
strengungen unternommen werden, die in diesem 
Verhaltenskodex beschriebenen Grundsätze und 
Werte umzusetzen und einzuhalten. Sowie die Sensi-
bilisierung und Schulung der Mitarbeiter zu den Inhal-
ten des Verhaltenskodex. 

Wir behalten uns vor, die Anwendung dieses Verhal-
tenskodex bei unseren Lieferanten zu prüfen. Dies 
kann z. B. in Form von Fragebögen, Bewertungen 
oder Audits erfolgen. Falls danach Zweifel hinsicht-
lich der Einhaltung dieses Verhaltenskodex fortbeste-
hen, so können Sie aufgefordert werden, geeignete 
Gegenmaßnahmen zu ergreifen. Sollte es erforder-
lich sein, kann die Geschäftsbeziehung auch beendet 
werden.

10. MELDESYSTEM,  
       HINWEISGEBERSCHUTZ- 
       SYSTEM

Wir legen großen Wert auf Integrität, Transparenz und 
verantwortungsbewusstes Handeln in der gesamten 
Lieferkette. 

Wir erwarten, dass Lieferanten bzw. unsere Liefer-
kette ein Hinweisgeberschutzsystem bzw. Mecha-
nismen einrichten, die es ihren Beschäftigten sowie 
Dritten (z. B. Subunternehmen) ermöglicht, direkt 
oder anonym, rechts- oder regelwidriges Verhalten 
zu melden ohne Angst vor Diskriminierung, 
Benachteiligung oder Sanktionierung. 



E-Mail
meldestelle@herding.de

Schriftlich
Herding GmbH Filtertechnik
Meldestelle
August-Borsig-Straße 3
92224 Amberg

Fernmündlich
09621/630-203

Wir bieten unseren Mitarbeitern und Geschäftspart-
nern, sowie Mitarbeitern unserer Lieferanten Zugang 
zu einem geschützten Mechanismus, um mögliche 
Verstöße gegen die Grundsätze dieses Verhaltensko-
dex vertraulich melden zu können.  

Falls Sie einen Hinweis haben, wenden Sie sich bitte 
direkt oder anonym an folgende Stelle.

Name d. Unterzeichners in DruckbuchstabenUnternehmen

Funktion d. Unterzeichners

Firmenstempel

Ort, Datum

Unterschrift

UNTERZEICHNUNG

Herding GmbH Filtertechnik
August-Borsig-Str. 3
92224 Amberg / Deutschland	

ANTWORTEN AN
Material Compliance
material.compliance@herding.de
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	Name: 
	Unternehmen: 
	Funktion : 
	Ort, Datum: 


